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Anlage 10 zur GRDrs 771/2011
Stellenschaffung zum Stellenplan 2012

und

Ermächtigung zur Beschäftigung von Personal

außerhalb des Stellenplans

	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),
Kostenstelle
	Amt
	Stellen-
wert
Haushalt
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	410.0500.

41506050

41501100
	Kulturamt
	EG 9
	Musikschul-lehrkräfte

	2,3

	KW 01/2017 und 

Vermerk laut

Ziffer 4
	--


1
Antrag, Stellenausstattung
Die Stuttgarter Musikschule beteiligt sich am Landesförderprogramm „Singen, Bewegen, Sprechen“, das am 1. Oktober 2010 gestartet wurde (GRDrs. 384/2010). Die Stuttgarter Musikschule erhielt vom Land Baden-Württemberg für die Jahre 2010/2011 insgesamt 54 Kooperationen zu je 36 didaktischen Einheiten von wöchentlich 45 Minuten je Kindergartenjahr zugeteilt. Das Förderprogramm startet im vorletzten Kindergartenjahr. Ab dem Schuljahr 2011/2012 wird sukzessive ein weiterer Jahrgang bis zur vierten Grundschulklasse einbezogen. Das heißt, dass sich das Programm bis ins Jahr 2016 erstreckt. Projektpartner sind derzeit 54 Kindergärten und Kindertagesstätten in Stuttgart. Ab dem Schuljahr 2012/2013 werden die Grundschulen in das Förderprogramm mit einbezogen.
Um die ersten 54 Kooperationen erfüllen zu können, wurden ab Oktober 2010 bis zu 2,3 Stellen für Musikschullehrkräfte benötigt. Der Bedarf an Lehrkräften wurde durch befristete Aufstockungen vorhandener Lehrkräfte und durch befristete Neueinstellungen bis 31. Juli 2011 gedeckt. Im Zuge der Nachbewilligung werden zum 1. März 2011 eventuell nochmals 10 Bildungskooperationen mit entsprechender Stellenerweiterung bewilligt.
Zum Schuljahr 2011/2012 kommen die Kinder im letzten Kindergartenjahr mit voraussichtlich weiteren 54 Kooperationen hinzu. Ab dem Schuljahr 2012/2013 werden die Bildungskooperationen in den Grundschulen bis zur 4. Klasse im Schuljahr 2015/2016 fortgeführt.
Die Personalkosten der musikpädagogischen Lehrkräfte der Stuttgarter Musikschule werden vom Land bis zur Höhe der Stufe 5 der Entgeltgruppe 9 des TVöD erstattet.
Zudem werden die Verwaltungskosten pauschal mit 6 % des jeweiligen Arbeitsentgelts der musikpädagogischen Lehrkraft bezuschusst. Für das Schuljahr 2010/2011 ist mit einer Verwaltungskostenerstattung von ca. 7.000 Euro zu rechnen. Im darauf folgenden Schuljahr erhöht sich die Erstattung auf ca. 14.000 Euro. Zur Koordination des Förderprogramms und zur Abrechnung der Kooperationen wird - voraussichtlich ab dem Schuljahr 2011/2012 - ein/e Kulturmanagerin in EG 9 TVöD befristet beschäftigt. Dies geschieht in dem Umfang, in dem die bereits erstatteten Verwaltungskosten und die zu erwartenden Erstattungen dies kostenneutral zulassen. Die Beschäftigung erfolgt ab diesem Zeitpunkt zunächst außerhalb des Stellenplans (siehe Ermächtigung durch GRDrs. 382/2010).
2
Schaffungskriterien

Die Stellenschaffungen sind kostenneutral, da die Personalkosten vom Land erstattet werden. Zudem werden die Verwaltungskosten pauschal mit 6 % des jeweiligen Arbeitsentgelts der musikpädagogischen Lehrkraft bezuschusst.
3
Bedarf

3.1
Anlass

Teilnahme am Landesförderprogramm „Singen, Bewegen, Sprechen“ des Landes Baden - Württemberg entsprechend der GRDrs 384/2010. 
3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Der Projektbeginn war der 1. Oktober 2010. 
3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Die Stuttgarter Musikschule müsste als größte Musikschule des Landes aus dem Förderprogramm ausscheiden.
4
Stellenvermerke

Im Stellenplan des Kulturamtes wird folgender Vermerk angebracht:

„Die Stuttgarter Musikschule wird ermächtigt, für das Projekt „Singen, Bewegen, Sprechen“ Musikschullehrkräfte in EG 9 TVöD sowie eine/n Kulturmanager/in in EG 9 TVöD in dem Umfang zu beschäftigen, in dem die Finanzierung durch die zugesagte Kostenerstattung durch das Land Baden-Württemberg abgedeckt ist. Die Ermächtigung ist bis zum Haushaltsjahr 2016 (einschließlich) befristet. Im Sinne der Haushaltsklarheit werden die entsprechenden Stellenanteile jeweils zum folgenden Doppelhaushalt geschaffen und in den Stellenplan aufgenommen.“
Zum Stellenplan 2012 sind 2,3 Stellen für Musikschullehrkräfte (EG 9) zu schaffen. Diese 2,3 Stellen erhalten den Vermerk:
„KW 01/2017“
und

„Besetzung nur soweit und solange Finanzierung durch Landeszuschuss gewährleistet ist.“
Da das Projekt zunächst auf sechs Jahre angelegt ist, sind die Stellen mit einem KW-Vermerk 01/2017 zu versehen. Sollte das Projekt über diesen Zeitpunkt hinaus fortgesetzt werden, wären die Vermerke entsprechend zu verlängern.
